Kondolenzsprüche 4
Als du auf die Welt kamst,

lachten alle und nur du weintest.

Du hast dein Leben so gelebt,

dass als du starbst,

alle weinen und nur du lächelst.
Dein Leben war ein großes Sorgen,

war Arbeit, Liebe und Verstehen,

war wie ein heller Sommermorgen -

und dann ein stilles Von uns Gehn.

Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergänglichkeit,

der Tod ist nur die Wende, Beginn der Ewigkeit.

Der Tod ordnet die Welt neu,

scheinbar hat sich nichts verändert,

und doch ist die Welt für uns

ganz anders geworden.

Wer treu gewirkt,

bis ihm das Auge bricht,

und liebend stirbt,

ja, den vergißt man nicht.

Liebt euch Lebende

die Zeit verrinnt so schnell.

Die aber am Ziel sind, haben den Frieden.

Fragt man das Schicksal:

Warum, warum?

Schicksal gibt keine Antwort.

Schicksal bleibt stumm.

So wie ein Blatt vom Baume fällt,

so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Die Vöglein aber singen weiter.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Ist auch alle vergänglich auf dieser Erde,

die Erinnerungen an einen lieben Menschen ist unsterblich und gibt uns Trost.

Ich bin gegangen, nur einen kleinen Schritt

und gar nicht mal weit.

Und wenn Du dorthin kommst, wo ich jetzt bin,

wirst Du Dich fragen warum Du geweint hast.

